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N IEDERSCHRIFT 1 / 2021

GREMIUM Jugendhilfeausschuss

SITZUNGSTERMIN Dienstag, 02.03.2021, 17:00 Uhr bis 18:42 Uhr

SITZUNGSORT
Hotel Riepe, Kurt-Schumacher-Straße 45, 44532
Lünen, Hansesaal, Kurt-Schumacher-Straße 45, Lünen

VORSITZ

Vorsitzender Detlef Seiler (SPD)

ANWESEND ABWEICHENDE ANWESENHEIT

Barbara Haag (SPD)
Nina Kotissek (SPD)
Daniel Pöter (CDU)
Martina Adam (CDU)
Kunibert Kampmann (GFL)
Maurice Hansmeyer (Bü90/Die Grünen)
Christian Michler (FDP)
Ute Fleischmann
Thomas Grabowski
Martina Heuer
Jochen Schade-Homann
Andre Schmidt
Kevin Weidler
Anja Ahlert
Dirk Berger
Svenja Hoffmann

ENTSCHULDIGT ABWESEND

Gabriele Schimanski (Bü90/Die Grünen)
Marcel Söllmann (AfD)
Jan Knappmann
Kenan Kücük
Patricia Lubecki
Dr. Dr. Vera Müller
Vu Minh Man Pham
Ursula Schlienkamp
Hatice Schwarz
Heidi Sumann
Katja Wittmann-Jodscheidt

ANWESEND VON DER VERWALTUNG

Horst Müller-Baß
Ludger Trepper
Thomas Kieszkowski
Kornelia Müller
André Walter
Ilona Lehnemann
Ulrich Barz
Christina Springorum
Dominik Skrinjar
Nils Höhn

GÄSTE

Alexandra Meyer
Daniel Claeßen
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STELLV. MITGLIEDER

SCHRIFTFÜHRUNG

Kim Haase
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Herr Kunibert Kampmann eröffnet als ältestes Gremiumsmitglied die konstituierende Sitzung
des Jugendhilfeausschusses um 17:00 Uhr.

ÖFFENTLICHER TEIL

I BESCHLUSSANGELEGENHEITEN IN EIGENER ZUSTÄNDIGKEIT

1. VL-50/2021
Wahl der / des Vorsitzenden sowie der / des stellvertretenden Vorsitzenden des Jugendhilfe-
ausschusses

Herr Kampmann weist darauf hin, dass sowohl eine öffentliche, als auch eine geheime Wahl
der/des Vorsitzenden, sowie der/des stellvertretenden Vorsitzenden stattfinden kann. Da es
keine Gegenstimmen gibt, wird eine offene Wahl durchgeführt.
Herr Kampmann bittet die Gremiumsmitglieder um Vorschläge zur Wahl des/der Vorsitzenden.
Als einziger Vorschlag wird seitens der CDU Herr Detlef Seiler benannt.
Herr Seiler wird per Handzeichen zum Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses gewählt und
nimmt die Wahl an.

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss wählt den Ratsherrn Herrn Detlef Seiler zum Vorsitzenden des
Jugendhilfeausschusses der Stadt Lünen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Herr Seiler nimmt den Sitz des Vorsitzenden ein und leitet nun die Sitzung.

Er bittet um Vorschläge für die Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden.
Seitens der SPD wird Herr Daniel Pöter als stellvertretender Vorsitzender vorgeschlagen.
Herr Pöter wird per Handzeichen zum stellvertretenden Vorsitzenden des Jugendhilfeaus-
schusses gewählt und nimmt die Wahl an.

Herr Seiler stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und der Ausschuss
beschlussfähig ist.

Herr Seiler verliest die Verpflichtungserklärung, die die anwesenden Ausschussmitglieder und
deren Stellvertreter bestätigen mit den Worten: „Ich verpflichte mich (,so wahr mir Gott helfe)“.

Anschließend werden die folgenden Änderungen zur Tagesordnung einstimmig beschlossen:

Die Punkte III.1 Fortschreibung der Bedarfsplanung für Kindertageseinrichtungen 2021 für die
Kitajahre 21/22 und 22/23 und IV. 1 + 2 Antrag und Änderungsantrag i.S. Sofortmaßnahmen
für fehlende Plätze in der Kindertagesbetreuung sollen vorgezogen werden vor den Punkt I.4
Weiternutzung der Gebäude Schulstraße 10 und Alter Kirchweg 45 einschließlich der Neben-
stelle Altstadtstraße als Kindertageseinrichtungen.

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss wählt den Ratsherrn Herrn Daniel Pöter zum stellvertretenden Vor-
sitzenden des Jugendhilfeausschusses der Stadt Lünen.
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(en)

2. VL-58/2021
Bestellung der Schriftführung für den Jugendhilfeausschuss

Von der Verwaltung wird Frau Kim Haase als Schriftführerin und Herr Thomas Kiesz-kowski
als Stellvertretung vorgeschlagen.

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss bestellt Frau Kim Haase zur Schriftführerin für den Jugendhilfeaus-
schuss und Herrn Thomas Kieszkowski zum Stellvertreter.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

3. VL-25/2021
Umsetzung des Kinderbildungsgesetzes KiBiz
Förderantrag an das Land NRW zum 15.03.2021 für das Kitajahr 2021/2022

Frau Müller stellt die Vorlage vor.
Es gibt keine Nachfragen.

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, die im Rahmen der Jugendhilfeplanung gem. § 38
Abs.1 KiBiz n.F. festgelegte Verteilung der Gruppenformen und Betreuungszeiten für das Kin-
dergartenjahr 2021/2022.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

II MITTEILUNGEN DER VERWALTUNG

1. MI-10/2021
Fortschreibung der Bedarfsplanung für Kindertageseinrichtungen 2021 für die Kitajahre 21/22
und 22/23

Herr Kieszkowski stellt die Bedarfsplanung für die Kindertageseinrichtungen vor. Es gibt keine
Nachfragen.

III ANTRÄGE

1. AF-16/2021
Antrag i.S. Sofortmaßnahmen für fehlende Plätze in der Kindertagesbetreuung

Frau Kotissek erläutert, dass der Antrag aus November überarbeitet wurde und im Folgenden
über den Änderungsantrag beschlossen werden soll.

1.1. AF-29/2021
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Antrag der SPD-Fraktion vom 23.02.2021 i.S. Änderungsantrag Sofortmaßnahmen für fehlen-
de Plätze in der KiTabetreuung

Frau Kotissek erläutert den Antrag. Folgender Satz soll dem ursprünglichen Antrag
hinzugefügt werden:
Außerdem werden der Verwaltung für die Umsetzung der Bedarfsdeckung bei der Kinderta-
gesbetreuung die notwendigen finanziellen Mittel zur Verfügung gestellt.

Die Verwaltung soll durch diesen Beschluss den finanziellen Rahmen für den Ausbau der Kin-
dertagesbetreuung erhalten. dafür soll der Punkt 1 „Weitere Übergangs-Kitas in modularer
Bauweise für 80 Kinder“ gestrichen werden. Die SPD und CDU Fraktionen halten es für sinn-
voll in nachhaltige Kinderbetreuung durch geeignete Gebäude zu investieren und nicht in
Übergangslösungen, um für die nächsten Jahre die Betreuungsbedarfe decken zu können.

Herr Hansmeyer stimmt der Auffassung zu, weist aber darauf hin dass auch Erzieher*innen
für die Kitas ausgebildet werden müssen, damit auch Personal für die neuen Kitas vorhanden
ist.

Antrag:
Der Jugendhilfeausschuss fordert die Verwaltung auf, in Bezug auf die Unterversorgung bei
der Kindertagesbetreuung folgende Sofortmaßnahmen durchzuführen, bis eine ausreichende
dauerhafte Versorgung in Lünen gewährleistet ist.

1. Prüfen von Bestandsgebäuden, die für einen schnellen Ausbau zu einer Kita reaktiviert
werden können.

2. Ermittlung/Feststellung der dafür notwendigen Kosten.

Außerdem werden der Verwaltung für die Umsetzung der Bedarfsdeckung bei der Kinderta-
gesbetreuung die notwendigen finanziellen Mittel zur Verfügung gestellt.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

IV BESCHLUSSANGELEGENHEITEN IN EIGENER ZUSTÄNDIGKEIT

1. VL-48/2021
Weiternutzung der Gebäude Schulstraße 10 und Alter Kirchweg 45 einschließlich der Neben-
stelle Altstadtstraße als Kindertageseinrichtungen

Frau Müller stellt die Vorlage vor. Sie erläutert zudem, dass sich für den Betrieb des
Gebäudes an der Schulstraße als einziger Interessent die AWO gemeldet hat und die Einrich-
tung, anders als in der Vorlage geschrieben, nach Rücksprache mit der AWO als eigenständi-
ge Einrichtung geplant ist.

Für das Gebäude am Alten Kirchweg wird noch nach einem Träger gesucht.

Nach Gesprächen mit der Geschäftsführung des Krankenhauses soll auch die Außengruppe
an der Altstadtstraße weitergeführt werden. Diese wurde bisher von der Elterninitiative Kinder-
haus e.V. betrieben, welche in eins der neu gebauten Gebäude ziehen wird. Zum Sommer soll
diese Außengruppe an die AWO Kita Lippeaue angegliedert werden.

Herr Kampmann weist drauf hin, dass das Gebäude an der Schulstraße für die dezentrale
Unterbringung von Flüchtlingen eingeplant wurde und die Weiternutzung als Kita zu Verzöge-
rungen in diesem Bereich führen würde.
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Herr Trepper erläutert, dass dieser Konflikt auch die Verwaltung beschäftigt, jedoch die Bedar-
fe für Kinderbetreuung aktuell sehr hoch sind und daher auf die weitere Nutzung des
Gebäudes in der Schulstraße für die Kinderbetreuung nicht verzichtet werden kann. In dieser
Einrichtung könnten etwas weniger als 50 Kinder betreut werden und es gibt aktuell keine Al-
ternative, um kurzfristig in einem anderen Gebäude so viele Kitaplätze schaffen zu können.
Die Verwaltung hält daran fest, dass an der Schulstraße eine Flüchtlingsunterkunft eingerich-
tet wird, sobald die Betreuungsbedarfe sinken.

Herr Hansmeyer hinterfragt die Aussage der Vorlage hinsichtlich der „Klimaverträglichkeit“, da
dort geschrieben steht, dass diese keine Relevanz habe. Er bittet um Auskunft, warum die
Klimaverträglichkeit in diesem Zusammenhang keine Relevanz hat, wie der Zustand der
Gebäude ist und ob dies nachgeprüft werden kann.

Frau Müller erläutert, dass bei einem Neubau Aussagen zur Klimaverträglichkeit getroffen
werden können, da diese nach den neuesten Vorschriften gebaut werden. Bei den
Altgebäuden kann nicht davon ausgegangen werden, dass diese den neuesten Richtlinien
entsprechen.

Nach dem Auszug der aktuellen Betreiber wird eine Begehung stattfinden und der Zustand der
Räumlichkeiten ermittelt. Sollten weitere Informationen zu der Klimaverträglichkeit in Bezug
auf die Altgebäude gewünscht werden, bringt Frau Müller diese in Erfahrung.

Frau Kotissek äußert im Namen der SPD Fraktion Zweifel daran, dass das Gelände am
Standort „Alter Kirchweg“ groß genug ist.

Frau Müller erklärt, dass es aktuell eine Betriebserlaubnis für das Gebäude am Alten Kirchweg
gibt, die für die Betreuung der geplanten 45 Kinder ausreicht.
Allerdings ist das Außengelände recht klein, insbesondere da direkt vor dem Altgebäude die
neue Einrichtung „Kinderhaus“ gebaut wird. Damit das Außengelände für den Weiterbetrieb
des Altgebäudes ausreicht, gibt es Vorabsprachen mit dem Betreiber des Neubaus (Kinder-
haus e.V.), dass ein Teil des Außengeländes für den Betrieb des Altgebäudes genutzt werden
kann. Dadurch soll erreicht werden, dass auch gegenüber dem Landesjugendamt nachgewie-
sen werden kann, dass genug Außenfläche zur Verfügung steht.

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, die o.g. Gebäude als Kindertageseinrichtungen weiter
zu nutzen, bis sich die Unterversorgung an Betreuungsplätzen reduziert hat.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

V BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN FÜR DEN RAT

1. VL-57/2021
Vorberatung des Haushaltsplan-Entwurfs 2021

Herr Barz stellt die Produkte 2105 Beratung und Verfahrensbeteiligung in Fragen Erziehung /
Partnerschaft / Trennung / Scheidung, 2110 Hilfen zur Erziehung, 2115 Jugendgerichtshilfe,
2120 Inobhutnahme, 2125 Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche,
2205 Förderung von Kindern und Jugendlichen innerhalb und außerhalb von Freizeiteinrich-
tungen, 2210 Hilfen in Pflegefamilien und Adoption und 2215 Ambulante Hilfen außerhalb von
Einrichtungen vor.
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Herr Trepper ergänzt, dass dieser Bereich durch den Unterausschuss begleitet wird. In die-
sem werden zu den finanziellen Aspekten auch inhaltliche Themen vorgestellt.

Auf Nachfrage von Herrn Seiler zum Produkt Inobhutnahmen erläutert Herr Barz, dass in Zei-
ten von Corona die Zahlen der Kindeswohlgefährdungen relativ stabil geblieben sind. Die Zah-
len sind jedoch mit Vorsicht in Zusammenhang mit Corona zu bewerten.
Vernachlässigungen werden oftmals von Schulen und Kitas gemeldet, aber auch bei
Einsätzen der Polizei in Zusammenhang mit häuslicher Gewalt werden solche Fälle bekannt.

Herr Walter stellt das Produkt 2305 Förderung in der Kindertagesbetreuung vor.

Herr Trepper stellt auf Nachfrage von Herrn Kampmann klar, dass angestrebt wird in den
nächsten Jahren keine neuen Kitas in städtischer Trägerschaft zu betreiben. Daher werde sich
die Zahl der Vollzeitstellen in den nächsten Jahren nicht signifikant erhöhen. Frau Müller
ergänzt, dass sich die 170 Vollzeitstellen auf die Erzieherinnen und Erzieher in den Kitas be-
zieht, aber auch 14 Kräfte in der Verwaltung dazu gehören. Insgesamt sind ca. 180
Beschäftigte in den städtischen Kitas tätig. Der Personalmangel ist auch für die Verwaltung
spürbar. Es wird versucht freie Stellen zeitig nach zu besetzen. Hierbei hilft auch, dass in allen
städtischen Kitas Erzieherinnen und Erzieher ausgebildet werden, unter anderem in der pra-
xisintegrierten Ausbildung. Kolleginnen und Kollegen, die in den Kitas Ihre Ausbildung been-
den, werden in der Regel auch übernommen.
Auf dem freien Markt sei es schwieriger neue Leute anzuwerben, da viele Träger Fachkräfte
suchen.
Um mehr Personen ausbilden zu können, müsste nicht nur eine weitere Klasse am Lippe Be-
rufskolleg angeboten werden, es müssten sich auch mehr Träger bereit erklären die praxisin-
tegrierte Ausbildung anzubieten, in welcher die Ausbildung über die vollen drei Jahre vergütet
werden.

Auf Nachfrage von Herrn Seiler erklärt Frau Müller, dass Stellen entfristet werden, sofern es
möglich ist. Allerdings können einige Stellen, z. B. für die Schwangerschaftsvertretung, nicht
entfristet werden, da in diesem Fall die Kolleginnen nach der Schwangerschaft wieder auf Ihre
Stellen zurückkehren sollen.

Herr Hansmeyer möchte wissen, ob der Bedarf für erweiterte Öffnungszeiten in Kitas nicht
mehr vorhanden ist. Im Produktplan seien von 2017 bis 2019 sechs Kitas mit erweiterten
Öffnungszeiten enthalten, 2020 vier Kitas und seit 2021 keine mehr.

Frau Müller erklärt, dass es in der Vergangenheit das Programm „KitaPlus“ gab, mit welchem
erweiterte Öffnungszeiten von Kitas gefördert wurden. Daran hätten sechs städtische Kitas mit
Öffnungszeiten von 6 Uhr bis 20 Uhr teilgenommen. Nach Ende des Programms wurden die
Bedarfe überprüft und das Angebot entsprechend angepasst. Daher gäbe es aktuell noch
zwei Einrichtungen mit erweiterten Öffnungszeiten von 6 Uhr bis ca. 17 Uhr. Zudem ergänzt
sie, dass es im neuen KiBiz finanzielle Mittel in Form eines Pauschalbetrags für die Flexibili-
sierung der Öffnungszeiten für alle Träger gibt, sodass die erweiterten Öffnungszeiten zu ei-
nem gewissen Teil refinanziert werden.
Herr Seiler regt an, in einer der nächsten Sitzungen den Bedarf nach erweiterten Öffnungszei-
ten vorzustellen.

Herr Trepper stellt die Produkte 2405 Amtsvormundschaften, Amtspflegschaften, Beistand-
schaften, 2415 Unterhaltsvorschuss und 2420 Betreuungsbehörde / -stelle vor.

Das Team der wirtschaftlichen Jugendhilfe habe keine eigenen Produkte. Dieser Bereich
kümmere sich um die finanzielle Abwicklung des Bereichs Hilfen zur Erziehung. Das Team
werde nach Rücksprache mit der Finanzabteilung ein geringes Budget für Fortbildung etc.
erhalten.

Empfehlung:
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Der Ausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss und dem Rat der Stadt Lünen, die
vorgelegten Teilpläne zu beschließen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

2. VL-39/2021
Neubau einer vier-gruppigen Kindertageseinrichtung im Stadtteil Horstmar

Herr Trepper erläutert die Vorlage und ergänzt, dass sich im vergangenen Jahr ein Investor
gemeldet hat, der auf einem Grundstück an der Preußenstraße in Horstmar einer Kita bauen
möchte. Es gibt dort die Möglichkeit, eine viergruppige Kita neuzubauen und die bestehende
zweigruppige Kita am Alten Postweg aufzugeben, sobald der Bedarf nachlässt. Bis dahin
könnten in Horstmar 6 Gruppen betrieben werden, um die Bedarfe zu decken.

Als Alternative wurde in unmittelbarer Nähe, neben der Kita Querstraße, ein weiteres
Grundstück ausgemacht. Aufgrund der Einschätzung der Abteilung Stadtplanung schlägt die
Verwaltung vor, eine Kita an der Preußenstraße zu errichten.

Frau Kotissek betont, dass aus gegebenem Anlass eine neue Kita gebaut werden sollte, je-
doch die Standortfrage noch einmal überdacht werden sollte. Die Darlegungen in der Vorlage
seien nachvollziehbar, jedoch seien noch weitere Aspekte mit zu beachten. Es handele sich
bei dem Standort in der Querstraße z. B. um einen verkehrsberuhigten Bereich, anders als bei
dem Standort Preußenstraße. Auch an welchem Standort ein Kitaneubau kostengünstiger ist
und wo schneller ein Neubau errichtet werden könne, sei noch näher zu betrachten.

Sie bringt daher den Antrag ein, den Beschlusstext dahingehend zu ändern, dass der Bau
einer viergruppige Kita beschlossen und die Standortfrage im Ausschuss für Stadtentwicklung
und –planung geklärt wird

Herr Kampmann stellt zuletzt noch einmal klar, dass „schnell“ nicht zwingend auch
„kostengünstig“ bedeutet.

Der Beschlusstext, sowie die Beratungsfolge werden dementsprechend geändert.

Empfehlung:
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat, in Horstmar eine viergruppe Kindertagesein-
richtung zu bauen – wenn möglich, besonders schnell und kostengünstig.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

3. VL-26/2021
Bereitstellung des Eigenanteils für die Umsetzung des Förderprogramms „Kinderstark – NRW
schafft Chancen“ des Ministeriums für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes
Nordrhein-Westfalen (MKFFI) für das Jahr 2021

Herr Kieszkowski stellt die Vorlage vor. Herr Trepper erläutert, dass es sich bei dem Pro-
gramm um eine Strukturförderung handelt.

Empfehlung:
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss und dem Rat der
Stadt Lünen der Vorlage zuzustimmen bzw. diese zu beschließen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
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VI MITTEILUNGEN DER VERWALTUNG

1. MI-22/2021
Spielplatz Auf dem Kelm
Geplantes Vorgehen im Zusammenhang mit vorliegenden Anliegerbeschwerden

Herr Trepper stellt die Mitteilung vor und ergänzt, dass es in der Stadt Lünen eine Regelung
gibt, nach welcher Spielplätze nur von Kindern in einem Alter von bis zu 15 Jahren genutzt
werden dürfen. Streetball-Anlagen adressieren vom Grundsatz her auch ältere Jugendliche.
Auf Basis der geltenden Alters-Regelung ist den Anwohnerbeschwerden Recht zu geben und
daher soll die Anlage abgebaut werden.

Herr Hansmeyer erklärt, dass die Grünen gegen den Abbau der Basketballkörbe sind und
besser alternative Rückzugsmöglichkeiten geschaffen werden sollten, statt einigen Anwohner-
beschwerden nachzugeben.

Frau Kotissek schließt sich der Auffassung von Herrn Hansmeyer an. Der Spielplatz sei 2017
als Mehrgenerationenspielplatz geplant und umgesetzt worden, auch mit Sportgeräten für
Erwachsene. Grundsätzlich gebe es auf dem Spielplatz kein Problem mit Jugendlichen. Es
handele sich hierbei um drei von 247 Kontrollen, bei denen ein Verstoß festgestellt wurde.
Zudem hätte statt Wachpersonal einzusetzen besser auf Sozialarbeiter zurückgegriffen wer-
den sollen. Weiterhin sei auch der Zeitraum der Überprüfungen kritisch zu sehen, da im Som-
mer 2020 durch Corona kaum andere Rückzugsmöglichkeiten für die Jugendlichen zur
Verfügung gestanden hätten.

Daher stellt die SPD den mündlichen Antrag die Streetball-Körbe stehen zu lassen. Ansonsten
werde gemeinsam mit den Grünen, der GFL und der CDU Eilantrag an die Verwaltung gerich-
tet werden.

Herr Kampmann gibt Frau Kotissekt Recht. Es sollte nicht nachgegeben werden. Auch im Hin-
blick auf die Neustrukturierung von anderen Wohngebieten.

Herr Trepper stellt klar, dass es sich um eine Mitteilung der Verwaltung handelt. Er wirbt dafür,
dass die Alterseinschränkung für Spielplätze geändert wird, um den Anwohnerbeschwerden
die Grundlage zu nehmen.
Aktuell gebe die Rechtslage den Erhalt der Streetball-Anlage leider nicht her.

Herr Berger erläutert, dass es schon öfter solche Vorfälle gab und appelliert an die Politik, die
Rahmenbedingungen zu ändern.

Herr Seiler fasst zusammen, dass es sich um eine Mitteilung handelt und im Rahmen des Ju-
gendhilfeausschusses der Abbau der Anlage nicht verhindert werden kann, aber die Politik die
Anregungen aufnehmen und ggf. einen Eilantrag stellen wird.

VII BEANTWORTUNG VON SCHRIFTLICHEN ANFRAGEN

VIII MÜNDLICHE ANFRAGEN

Beschluss
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Abstimmungsergebnis:

Lünen, den 03.03.2021

Detlef Seiler Kim Haase
Vorsitzender Schriftführerin



Anlage "KiBiz Meldung" Stichtag 15.03.2021

ohne

Behinderung

mit

Behinderung insgesamt

ohne

Behinderung

mit

Behinderung insgesamt

ohne

Behinderung

mit

Behinderung insgesamt

ohne

Behinderung

mit

Behinderung insgesamt
gesamt

kommunaler Träger
Städt.  Kita Diesterweg 7 b (Diesterwegstr. 7b) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 0 0 0 0 0 0 68 2 70 74

45 Std. 2 0 2 14 0 14 0 0 0 4 0 4 20

Summe: 6 0 6 14 0 14 0 0 0 72 2 74 94
Städt. Kita Diesterwegstr. 7c Familienzentrum (Diesterwegstraße 7c)25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 0 0 0 0 0 0 4 0 4 32 0 32 36

45 Std. 0 0 0 0 0 0 6 0 6 15 1 16 22

Summe: 0 0 0 0 0 0 10 0 10 47 1 48 58
Städt. Kita Mühlenbach (Mühlenbachstr. 15) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 6 0 6 8 0 8 6 0 6 44 0 44 64

45 Std. 3 0 3 13 0 13 4 0 4 10 0 10 30

Summe: 9 0 9 21 0 21 10 0 10 54 0 54 94
Städt. Kita Viktoria (Viktoriastr. 10) 25 Std. 3 0 3 4 0 4 5 0 5 5 0 5 17

35 Std. 7 0 7 0 0 0 8 0 8 37 1 38 53

45 Std. 2 0 2 23 1 24 7 0 7 6 0 6 39

Summe: 12 0 12 27 1 28 20 0 20 48 1 49 109
Städt. Kita Schachtweg (Schachtweg 16) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 9 0 9 10 2 12 7 0 7 25 0 25 53

45 Std. 3 0 3 15 1 16 3 0 3 1 0 1 23

Summe: 12 0 12 25 3 28 10 0 10 26 0 26 76
Städt. Kita Aloys-Siegeroth (Aloys-Siegeroth-Str. 24) 25 Std. 0 0 0 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2

35 Std. 4 0 4 22 0 22 0 0 0 0 0 0 26

45 Std. 6 0 6 9 0 9 0 0 0 0 0 0 15

Summe: 10 0 10 33 0 33 0 0 0 0 0 0 43
Städt. Kita Marktgasse (Marktgasse 4) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2 2

35 Std. 2 0 2 4 0 4 5 0 5 34 2 36 47

45 Std. 4 0 4 10 0 10 5 0 5 9 1 10 29

Summe: 6 0 6 14 0 14 10 0 10 45 3 48 78
Städt. Kita Steinstraße (Steinstr. 32) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 6 0 6 12 0 12 5 0 5 45 0 45 68

45 Std. 6 0 6 16 0 16 5 0 5 6 0 6 33

Summe: 12 0 12 28 0 28 10 0 10 51 0 51 101
Städt. Kita Rudolph-Nagell-Str. (Rudolph-Nagell-Str.  13) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 2 2

35 Std. 3 0 3 5 0 5 11 0 11 17 0 17 36

45 Std. 3 0 3 8 1 9 9 0 9 23 2 25 46

Summe: 6 0 6 13 1 14 20 0 20 41 3 44 84
Städt. Kita Querstraße (Querstraße 23) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 3 0 3 0 1 1 6 0 6 10 0 10 20

45 Std. 3 0 3 10 3 13 5 0 5 14 0 14 35

Summe: 6 0 6 10 4 14 11 0 11 24 0 24 55

Gruppenform 1 (unter 3) Gruppenform 1 (über 3) Gruppenform 2 (unter 3) Gruppenform 3 (über 3 bis Schule)
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Kirchliche Träger
Kath. Kindergarten St. Gottfried Lünen (Auf dem Sande 3) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 9 0 9 5 1 6 3 0 3 25 0 25 43

45 Std. 3 0 3 21 1 22 7 0 7 0 0 0 32

Summe: 12 0 12 26 2 28 10 0 10 25 0 25 75
Kath. Kindertageseinrichtung St. Marien Lünen (Marienstr. 21 a)25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 7 0 7 0 0 0 0 0 0 22 0 22 29

45 Std. 5 0 5 27 1 28 0 0 0 3 0 3 36

Summe: 12 0 12 27 1 28 0 0 0 25 0 25 65
Kath. Kindergarten St. Norbert Lünen (Laakstr. 82) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 2 0 2 2 0 2 12 0 12 20

45 Std. 2 0 2 12 0 12 8 0 8 11 0 11 33

Summe: 6 0 6 14 0 14 10 0 10 23 0 23 53
Kath. Kita Lange Straße (Lange Str. 87) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 5 0 5 5 0 5 5 0 5 19 0 19 34

45 Std. 1 0 1 8 1 9 5 0 5 5 0 5 20

Summe: 6 0 6 13 1 14 10 0 10 24 0 24 54
Kath. Kita Weißenburger Straße (Weißenburger Str. 19) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 5 0 5 22 2 24 0 0 0 0 0 0 29

45 Std. 5 0 5 7 0 7 0 0 0 0 0 0 12

Summe: 10 0 10 29 2 31 0 0 0 0 0 0 41
Kath. Kita Preußenstraße (Preußenstr. 94a) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 5 0 5 0 0 0 25 0 25 34

45 Std. 2 0 2 9 0 9 0 0 0 0 0 0 11

Summe: 6 0 6 14 0 14 0 0 0 25 0 25 45
Ev. Kindertageseinrichtung 'Zur Arche' (Kreisstr. 8) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 0 0 0 0 0 0 2 0 2 13 0 13 15

45 Std. 0 0 0 0 0 0 8 0 8 30 0 30 38

Summe: 0 0 0 0 0 0 10 0 10 43 0 43 53
Familienzentrum Horstmar Ev. Tageseinrichtung Unter dem Regenbogen (Mohnblumenweg 4)25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 6 0 6 13 1 14 0 0 0 25 0 25 45

45 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Summe: 6 0 6 13 1 14 0 0 0 25 0 25 45
Ev. Tageseinrichtung für Kinder Stephanus (Seelhuve 13) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 32 3 35 35

45 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 18 2 20 20

Summe: 0 0 0 0 0 0 0 0 0 50 5 55 55
Ev. Kindergarten Paul-Gerhardt (Heinrich-Imig-Strasse 3) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 3 0 3 6 1 7 5 0 5 25 0 25 40

45 Std. 3 0 3 5 2 7 5 0 5 20 0 20 35

Summe: 6 0 6 11 3 14 10 0 10 45 0 45 75
Ev. Kindertageseinrichtung Johannes (Dorfstraße 14) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 12 0 12 28 0 28 0 0 0 25 0 25 65

45 Std. 6 0 6 14 0 14 0 0 0 10 0 10 30

Summe: 18 0 18 42 0 42 0 0 0 35 0 35 95
Familienzentrum Lünen Süd (Weißenburger Strasse 37) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 3 0 3 7 0 7 0 0 0 73 2 75 85

45 Std. 3 0 3 6 1 7 0 0 0 9 1 10 20

Summe: 6 0 6 13 1 14 0 0 0 82 3 85 105
Familienzentrum Brambauer-Nord, Ev. Martin-Luther-Kindergarten (Im Lohfeld 2a)25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 3 0 3 7 0 7 5 0 5 33 0 33 48

45 Std. 3 0 3 7 0 7 5 0 5 14 0 14 29

Summe: 6 0 6 14 0 14 10 0 10 47 0 47 77
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Freie Träger
DRK Kita Freiligrathstraße (Freiligrathstr. 2a) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 10 0 10 6 0 6 29 1 30 50

45 Std. 2 0 2 4 0 4 4 0 4 15 1 16 26
Summe: 6 0 6 14 0 14 10 0 10 44 2 46 76

DRK Kita Konradstr. (Konradstr. 2a) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 2 0 2 0 0 0 45 3 48 54

45 Std. 2 0 2 12 0 12 0 0 0 2 0 2 16
Summe: 6 0 6 14 0 14 0 0 0 47 3 50 70

DRK Kita Geistervilla (Virchowstr. 20-22) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 6 0 6 20 0 20 0 0 0 31 0 31 57

45 Std. 6 0 6 8 0 8 0 0 0 11 0 11 25
Summe: 12 0 12 28 0 28 0 0 0 42 0 42 82

DRK Kita Kinderplanet (Rudolfstr. 1a) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 0 0 0 0 0 0 12 0 12 36 1 37 49

45 Std. 0 0 0 0 0 0 8 0 8 12 0 12 20
Summe: 0 0 0 0 0 0 20 0 20 48 1 49 69

DRK Kita 'Seeparkzwerge' (Baukelweg 15) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2 2

35 Std. 4 0 4 0 0 0 5 0 5 37 1 38 47

45 Std. 2 0 2 14 0 14 5 0 5 8 0 8 29
Summe: 6 0 6 14 0 14 10 0 10 47 1 48 78

DRK Kita Sonne, Mond und Sterne (Steinstr. 86) 25 Std. 0 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0 0 3

35 Std. 6 0 6 14 0 14 0 0 0 15 0 15 35

45 Std. 6 0 6 11 0 11 0 0 0 7 1 8 25
Summe: 12 0 12 28 0 28 0 0 0 22 1 23 63

DRK Kita Abenteuerland (Otto Klug Weg 2) 25 Std. 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1

35 Std. 6 0 6 1 0 1 5 0 5 50 0 50 62

45 Std. 6 0 6 26 0 26 5 0 5 0 0 0 37

Summe: 12 0 12 28 0 28 10 0 10 50 0 50 100
AWO Kita Hermann-Schmälzger-Str. (Hermann-Schmälzger-Str. 1/3)25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 8 0 8 6 0 6 9 0 9 48 2 50 73

45 Std. 4 0 4 21 1 22 1 0 1 0 0 0 27
Summe: 12 0 12 27 1 28 10 0 10 48 2 50 100

AWO Kita Albert-Schweitzer-Straße (Albert-Schweitzer-Straße 4)25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 0 5 5

35 Std. 6 0 6 0 0 0 5 0 5 57 1 58 69

45 Std. 6 0 6 26 2 28 5 0 5 10 0 10 49
Summe: 12 0 12 26 2 28 10 0 10 72 1 73 123

AWO Kita Kaubrügge (Lummerland) (Kaubrügge 10) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 7 0 7 0 0 0 24 0 24 35

45 Std. 4 0 4 24 1 25 0 0 0 1 0 1 30
Summe: 8 0 8 31 1 32 0 0 0 25 0 25 65

AWO Kita Pusteblume (Alter Postweg  6) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 0 0 0 0 0 0 5 0 5 14 0 14 19

45 Std. 0 0 0 0 0 0 5 0 5 9 0 9 14

Summe: 0 0 0 0 0 0 10 0 10 23 0 23 33
AWO Kita Waldwichtel (Stellenbachstr. 31) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 0 5 5

35 Std. 0 0 0 0 0 0 10 0 10 23 1 24 34

45 Std. 0 0 0 0 0 0 10 0 10 17 0 17 27
Summe: 0 0 0 0 0 0 20 0 20 45 1 46 66

Neue AWO Kita Marie-Juchacz-Str. 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 6 0 6 2 0 2 10 0 10 25 0 25 43

45 Std. 0 0 0 12 0 12 10 0 10 0 0 0 22

Summe: 6 0 6 14 0 14 20 0 20 25 0 25 65
Neue AWO Kita Kreuzstraße 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 6 0 6 2 0 2 11 0 11 32 1 33 52

45 Std. 6 0 6 25 1 26 9 0 9 13 1 14 55

Summe: 12 0 12 27 1 28 20 0 20 45 2 47 107
AWO Kita Schulstraße (Schulstraße 10) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 6 0 6 0 0 0 25 0 25 35

45 Std. 2 0 2 8 0 8 0 0 0 0 0 0 10

Summe: 6 0 6 14 0 14 0 0 0 25 0 25 45
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Johanniter Kindertageseinrichtung Schulz-Gahmen Straße (Schulz-Gahmen Straße 33-35)25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 2 0 2 0 0 0 5 0 5 13 0 13 20

45 Std. 4 0 4 14 0 14 5 0 5 10 0 10 33

Summe: 6 0 6 14 0 14 10 0 10 23 0 23 53
Johanniter Kindertageseinrichtung Dammwiese (Dammwiese 4)25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 0 0 0 5 0 5 25 0 25 34

45 Std. 8 0 8 28 0 28 5 0 5 0 0 0 41

Summe: 12 0 12 28 0 28 10 0 10 25 0 25 75

Elterninitiativen
Freier Kindergarten Sterntaler e. V. (Kreuzstr. 118) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 8 0 8 0 0 0 0 0 0 12

45 Std. 0 0 0 10 0 10 0 0 0 0 0 0 10

Summe: 4 0 4 18 0 18 0 0 0 0 0 0 22
Elterninitiative Kleiner Kreisel  (Rudolph-Nagell-Str.31) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 6 0 6 11 1 12 5 0 5 19 1 20 43

45 Std. 6 0 6 16 0 16 5 0 5 4 0 4 31

Summe: 12 0 12 27 1 28 10 0 10 23 1 24 74
Elterninitiative Florianstraße (Florianstr. 11) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 0 0 0 0 1 1 6 0 6 15 0 15 22

45 Std. 3 0 3 5 1 6 5 0 5 8 0 8 22

Summe: 3 0 3 5 2 7 11 0 11 23 0 23 44
Kinderhaus Lünen e.V. (In den Hummelknäppen 9) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 2 0 2 6 0 6 0 0 0 0 0 0 8

45 Std. 10 0 10 23 1 24 10 0 10 22 0 22 66

Summe: 12 0 12 29 1 30 10 0 10 22 0 22 74
Elterninitiative Hibiduri Wittekindstr. (Wittekindstr. 25) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 8 0 8 0 0 0 0 0 0 12

45 Std. 2 0 2 7 0 7 0 0 0 0 0 0 9

Summe: 6 0 6 15 0 15 0 0 0 0 0 0 21

Träger noch unklar
Kita Alter Kirchweg (Alter Kirchweg 45) 25 Std. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

35 Std. 4 0 4 6 0 6 0 0 0 25 0 25 35

45 Std. 2 0 2 8 0 8 0 0 0 0 0 0 10

Summe: 6 0 6 14 0 14 0 0 0 25 0 25 45

Insgesamt (gerundete Zahlen) 344 0 344 816 29 845 352 0 352 1606 33 1639 3180

Alle Einrichtungen 344             Anmerkung:
845             Die Zahlen zeigen den aktuellen Stand des Zuschussantrages (25.02.2020). Bis zum 15.03.2021 sind noch

352             marginale Änderungen möglich, die sich aus Absprachen mit dem Landesjugendamt oder den Kitaträgern ergeben.

1.639          

3.180          Plätze, die unterjährig in Betrieb gehen, sind anteilig berücksichtigt:

25 Std. 39 1% Beispiel:  20 Plätze ab Januar = 20 / 12 Monate x 7 Monate (Januar-Juli) = 11,66 Plätze im Zuschussantrag
35 Std. 1899 60% Neue Johanniter Kita Dammwiese (Inbetriebnahme voraussichtlich August 2021):

45 Std. 1242 39% Komplett eingeplant für das ganze Kitajahr mit 2x GF1  /  1x GF2  /  1x GF3.

AWO Kita Kreuzstraße

Unter 3 Summe Berücksichtigung der Modularbauweise (20 Plätze Gruppenform 1 und 10 Plätze Gruppenform 2)

696 3180 Kurzzeitige Fortführung der Gebäude Schulstraße und Alter Kirchweg

160 200 Das Gebäude an der Schulstraße wird von der AWO übernommen. Für die Einrichtung am Alten Kirchweg 

856 3380 steht noch keine Trägerschaft fest. Beide Gebäude sind mit der Gruppenstruktur 1x GF 1 und 1x GF 3 für 

das ganze Kitajahr berücksichtigt.

Städt. Kita Rudolph-Nagell

(Aufgrund von nicht angezeigten Nachkommastellen kann es zu rechn. Differenzen kommen) Betrieb einer Zusatzgruppe der GF2 berücksichtigt.

Städt. Kita Mühlenbachstraße

Betrieb von 1,5 Zusatzgruppen der GF3 ab Februar 2022 berücksichtigt.

Gruppenform 3 (über 3 bis Schule)

Gruppenform 1 (unter 3)

Gruppenform 1 (über 3)

Gruppenform 2 (unter 3)

Zusammenfassung

Plätze in Kitas

Plätze in Tagespflege

Über 3

2484

40

2524
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Fortschreibung der Bedarfsplanung 
für Kindertagesbetreuung 2021                        

für die Kitajahre 21/22 und 22/23 

02.03.2021 – Jugendhilfeausschuss (MI-10 / 2021) 
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Erwartete Versorgung (20/21) 

Voraussichtliche Versorgung bis zum Ende des Kitajahres 20/21          
auf Basis der Plandaten  
ohne Berücksichtigung von evtl. Überbelegungen, Zeitplan für Neubauten 

 

Kinder U3 (inkl. Kindertagespflege) 

 39,6% 
 

Kinder Ü3 

 92,9% 
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1. Demografische Entwicklung 

Jugendhilfeausschuss 3 

 

Gesamtbevölkerung 

 

 

 

 
 
*Prognose auf Basis der vorhandenen Daten bis 2020/06/30 

Tabelle 1 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020* 

Gesamtbevölkerung 86.554 86.522 87.363 88.158 88.413 88.373 88.418 88.315 

Veränderung 
absolut 

- -32 +841 +795 +255 -40 +45 X 

Veränderungen in % - 0,0% +1,0% +0,9% +0,3% -0,1% +0,1% X 
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Geburten / Kinder unter 1 Jahr 

 

 

 

 
 
 

*Prognose auf Basis der vorhandenen Daten bis 2020/06/30 

 

 Kaum Abweichung zur IT.NRW-Prognose 

 (2019: 814 Kinder | +10) 

Tabelle 2 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020* 

Anzahl Kinder unter  
1 Jahr (zum 31.12.) 

691 690 757 767 840 835 804 800 

Veränderungen zum 
Vorjahr (absolut) 

- -1 +54 +23 +73 -5 -31 X 

Veränderungen zum 
Vorjahr (in %) 

- 0,0% +9,9% +1,3% +9,5% -0,6% -3,7% x 

1. Demografische Entwicklung 
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2. Prognosen 
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2.1. Kinder unter 3 Jahren 
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2. Prognosen 
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2.2. Kinder über 3 Jahren 
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2. Prognosen 
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Zusammenfassung 
 

 Entwicklung der Gesamtbevölkerung und Kinder unter 1 nimmt 
langsam aber stetig ab 
 

 Altersgruppe U3 Stagnation bzw. langsame Abnahme 
 

 Altersgruppe Ü3 ansteigend 
 

 Bedarfe Ü3 weiterhin hoch, da Geburtenstarke Jahrgänge 
nachwachsen; Bedarfe U3 weiterhin hoch, bzw. könnten weiter 
ansteigen (Nachfrage der Eltern) 
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3. Bedarfsplanung 

Jugendhilfeausschuss 8 

Bedarfsplanung 2021/2022 
 

Prognostizierte Versorgungsquoten 

 Unter 3 Jahren: 41,9% +43 Plätze (bis 40%) | „Bedarf“ 2020/2021: 46,6% (-109 Plätze) 

 Über 3 Jahren: 94,0% -105 Plätze (bis 98%) 

 

Bedarfsplanung 2022/2023 
 

Prognostizierte Versorgungsquoten 

 Unter 3 Jahren: 46,1% +139 Plätze (bis 40%) | „Bedarf“ 2020/2021: 46,6% (-11 Plätze) 

 Über 3 Jahren:  100,0 % +53 Plätze (bis 98%) 
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4. Ausbauplanung 
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VB Brambauer 

 Neubau von 4 Gruppen (ab 22/23)  
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 Neubau von 4 Gruppen im Geistviertel (ab 21/22) 

 

 

 

VB Mitte 

4. Ausbauplanung 
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 Neubau von 2 Gruppen in Lünen-Nord (22/23) 

 Neubau von 8 Plätzen in Wethmar Dorfstr. / Am Diek (22/23)   

VB Nord 

4. Ausbauplanung 
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 Neubau von 4 Gruppen in Lünen-Süd | Dammwiese (21/22) 

 Neubau von 2 Gruppen in Horstmar | Preußenstraße (22/23)   

 Neubau von 3 Gruppen in Lünen-Süd | Sedanstr. (22/23)  

 

 

 

 

 

VB Süd 

4. Ausbauplanung 
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4. Zusammenfassung 
 Im Kitajahr 21/22 können rund 188 zusätzliche Plätze angeboten werden 

(48 U3 / 140 Ü3) 

 Im Kitajahr 22/23 können rund 212 zusätzliche Plätze angeboten werden 
(68 U3 / 144 Ü3) 

 VB Brambauer & VB Mitte unterversorgt; VB Nord & VB Süd mit 
Überkapazitäten 
*Teil der Plätze sind Übergangslösungen (Zusatzgruppen, Container)! 

 Mögliche Überkapazitäten sollen mittelfristig abgebaut bzw. flexibel für 
die Bedarfsdeckung genutzt werden 

 

Erreichung der geplanten Versorgungsquoten abhängig von… 

 Eintreffen der zu Grunde gelegten Prognosen (der relevanten 
Altersgruppen) 

 Planmäßigen Fertigstellung der neuen Plätze durch An- und Neubauten  
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5. Finanzierung 
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5. Finanzierung 
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